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Seit 1884 erst gehört Eppendorf zu 
Hamburg. Davor war das Dorf am Als-
terlauf tatsächlich ein ländlicher Vor-
ort, in dem reiche Kaufleute und Ree-
der ihre Landvillen errichteten. Später 
zeigten die gut betuchten Hanseaten 
ihr mildes Herz und stifteten neben 
der berühmten Universitätsklinik 
Wohn- und Altersheime, die seitdem 
– wie an der Martinistraße – Heim-

statt für Arme und Betagte bieten.
Heute ist das Stadtviertel der Nabel 

der eleganten Welt – zumindest, wenn 
es nach seinen Bewohnern geht. Nicht 
einmal im piekfeinen Blankenese fin-
det man so viele sündhaft teure Au-
tos. Dienstags und freitags parken sie 
das schwarze Geländemonstrum – 
vorzugsweise in zweiter Reihe in ei-
ner Nebenstraße -, um sich auf dem 

Eppendorf

Wo Hamburg 
ordentlich 
fein ist

EInKaufEn

HF_07_2016_zusammengebaut.indd   8 24.06.16   13:24

Anzeigen 

9ausgehen  ausgeben  ausspannen

auch hausgemachtes Sushi angebo-
ten. Legendär sind die vom Chef per-
sönlich zubereiteten Fischfrikadellen 
– alles immer allerbeste Qualität. 

  Eppendorfer Baum 18, 
Mo–Fr 7–19 Uhr, Sa 7–14 Uhr, 
Tel. 040 - 47 62 08, fische-schmidt.de

Spielzeug Lienau
Das Flair des 1926 gegründeten Fami-
lienunternehmens, eines guten alten, 
mit viel Engagement und Liebe ge-
führten Spielzeuggeschäfts, ist über 
die Jahrzehnte erhalten geblieben.  
Heute finden sich neben den hoch-
wertigen Holzspielwaren und Spie-
len für die ganze Familie auch Neu-
heiten aus den Bereichen Basteln, 
Outdoorspiele und Bilderbücher. 

  Eppendorfer Baum 13, Mo–Fr 10–
19 Uhr, Sa 10–18 Uhr, Tel. 040 - 45 37 
50, spielzeug-lienau.de

Weinhaus Gröhl
Fast 100 Jahre Hamburger Weinge-
schichte. Charmante Beratung für 
feine Weine, Feinkost und schöne 
Geschenke. Familienweingüter und 
ausgesuchte Lagen. Der Eppendor-
fer Baum der Familie Gröhl ist hier 
ebenso erhältlich wie der Hambur-
ger Rotspon.  

  Eppendorfer Baum 7,  
www.weinhaus-groehl.de

Isemarkt unter der U-Bahn zu zeigen, 
dem es ohne ihren Auftritt erheblich 
an Klasse mangeln würde...

Aber im Ernst: Eppendorf hat üp-
pige Reize zu bieten, die das Viertel 
voller Stolz zeigt. Ganze Straßenzü-
ge mit imposanten Wohnhäusern aus 
der Gründerzeit, mit adretten, in ge-
pflegten Gärten gebettete Stadtvillen, 
gelegen an Kanälen oder Parks, und 

nur einen Steinwurf entfernt von den 
noblen Einkaufsadressen. Kneipen 
und Restaurants aller Nationalitäten, 
Boutiquen und Designer, Galerien und 
Ateliers – hier gibt es alles.

Eppendorf ist nicht aufregend wie 
der Hafen oder umtriebig wie St. Pau-
li – aber wer an Gediegenheit Gefallen 
findet ist hier zwischen Alster, Lein-
pfad und Isebek genau richtig.

Struve Lederwaren
Der alteingesessene Fachhändler für 
Koffer und Lederwaren bietet eine 
gute Auswahl an exklusiven Mar-
kenprodukten. Sollte trotz der hohen 
Qualität doch einmal etwas kaputt ge-
hen, kümmern sich die kompetenten 
Verkäufer auch um eine Reparatur.

  Eppendorfer Baum 18, Mo–Fr 
10–19 Uhr, Sa 10.30–18 Uhr,  
Tel. 040 - 48 19 02

Fische Schmidt
Neben dem frischen Fisch, Riesen-
garnelen, Austern, Hummer und 
diversen Feinkostsalaten wird hier 

Wein des Monats: 2015 Mythe 
d’Amphorie Rosé-Despagne

HF_07_2016_zusammengebaut.indd   9 24.06.16   13:24

6 ausgehen  ausgeben  ausspannen

nEWS & Kultur

Segeln lernen

Von Alsterskippern  und Elbseglern

Beneiden wir sie nicht alle ein biss-
chen, wenn wir die Freizeitkapitä-
ne, die scheinbar schwerelos mit ih-
ren weißen Jollen durch das glitzernde 
Wasser der Außenalster gleiten, vom 
Ufer aus beobachten? Die vielen Seg-
ler, die hier immer von April bis Okto-
ber ihrem geliebten Hobby nachgehen, 
können dafür kaum einen schöneren 
Ort finden. 

Hier begann einst die Historie 
sportlichen Segelns in Hamburg. Es 
waren Hamburger Kaufleute gewesen, 
die sich ab Mitte des 19. Jahrhunderts 
zusammentaten, um dem Segeln zu 
frönen. Vorbild waren wie auch beim 
„Gentleman-Rudern“ die Briten. Ers-

te Clubs wurden gegründet und erste 
Regatten gestartet, auf denen man die 
eigene Geschicklichkeit und die Quali-
täten seines Schiffs mit anderen mes-
sen konnte. 

Aber Vorsicht: Unkundige unter-
schätzen die launischen Windbedin-
gungen hier. Die Randbebauung und 
die einmündenden Straßen machen 
sie zu einem Segelrevier, das viel Ge-
schick des Skippers erfordert. Kam der 
Wind eben noch schön von achtern, 
bläst er einem unversehens von vorn 
ins Gesicht. Häufige Winddreher und 
Böen gehören hier zum täglichen Ge-
schäft. Deswegen heißt es auch: Wer 
einmal erfolgreich auf der Alster ge-

Mitsegeln auf der Elbe: Elbsegelei Holger Brauns Pinneberger Chaussee 27, Mobil:              0179 112 45 99, www.elbsegelei.de
Hier ist kein eigener Segelschein nötig – einfach mitfahren  
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Segeln lernen

Von Alsterskippern  und Elbseglern
 Hier können Segelscheine  

gemacht werden: 

Segelschule Pieper, 
An der Alster/Hotel Atlantic-Steg  
Tel. 040 - 24 75 78

Segelschule Käpt‘n Prüsse, 
An der Alster 47a (Gurlittinsel)
Tel. 040 - 280 31 31

Sportbootschule Nautilus, 
Theorie: Bramfelder Chaussee 24 
Praxis: Sportboothafen Dove-Elbe 
Moorfleeter Deich 359
Tel. 040 - 61 26 86

Yachtschule Meridian, 
Billhorner Röhrendamm 92 
Tel. 040 - 78 48 72 

City Sailing GmbH 
Müggenkampstraße 29a 
Tel. 040 - 36 16 32 16

segelt ist, der ist auch für andere Auf-
gaben bestens gerüstet.

Wer solch einen Schein bei einem 
der Hamburger Experten für Freizeit-
schipperei in Angriff nehmen möch-
te, kann jetzt noch dabei sein. Kei-
ne Angst: Solch ein obligatorischer 
Schein für „Binnen“ ist leichter zu er-
werben als man denkt – und vor allem: 
weniger teuer als befürchtet. Nicht nur 
an der Alster, auch an der Elbe und der 
Bille – die Kurse werden jetzt überall 
angeboten. In vielen Yachtclubs eben-
so wie bei den Segelschulen, die genau 
wissen woher der Wind weht.

Was wird vom Segel-Azubi für den 
Sportbootführerschein Binnen/Se-

geln verlangt? In der Theorie muss er 
Kenntnisse der Binnenschifffahrtstra-
ßenordnung (nein, es genügt nicht, das 
Wortungetüm fehlerfrei auszuspre-
chen...!), der Wetterkunde, der See-
mannschaft und dem Unweltschutz 
bei einem schriftlichen Test nachwei-
sen. In der Praxis muss das fehlerfreie 
Ausführen von An- und Ablegemanö-
vern gezeigt und mindestens sechs un-
terschiedliche Seemannsknoten ein-
wandfrei geschlungen werden.

Wer sich nicht ganz sicher ist, ob 
das etwas für ihn ist, bucht zunächst 
nur eine Schnupperstunde. Dann wird 
sich zeigen was um Himmels willen 
mit all den Leinen zu tun ist.

Mitsegeln auf der Elbe: Elbsegelei Holger Brauns Pinneberger Chaussee 27, Mobil:              0179 112 45 99, www.elbsegelei.de
Hier ist kein eigener Segelschein nötig – einfach mitfahren  
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Falkensteiner Ufer
Wahrlich kein Geheimtipp – 
aber unübertroffen schön ist 
der schier endlose Sandstrand 
entlang der Elbe. Spazieren 
gehen, grillen, faul herumliegen 
und in den Himmel gucken. Und 
wer sich gar nicht trennen mag, 
kann sein Zelt auf dem Camping-
platz Elbe Camp aufschlagen. 
Fast wie am Meer.

 S1, Blankenese, Schnellbus 
48 bis Falkensteiner Ufer

14

Hamburg erleben

ab ins grüne
Wohin am Wochenende, wenn Sonne und milde Temperaturen ins  
Freie locken? Egal ob zu einem Spaziergang, einer Fahrradtour oder 
einfach nur zum Faulenzen – Hamburg bietet viele Sommerparadiese.

Raakmoor
Der Erhalt des Raak-
moores verdanken wir 
Loki Schmidt, die ganz 
in der Nähe wohnte, so 
dass man heute in dem 
rund 18 Hektar großen 
Naturschutzgebiet auf 
verschlungenen Wegen die 
Birken- und Nadelwälder 
erkunden kann. Eindeutig 
skandinavisches Flair.

 U1, Langenhorner 
Markt, Bus 274 bis Glas-
hütter Landstraße
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Heuckenlock
Unweit der Hochhaussiedlung Kirchdorf-Süd verbirgt 
sich mit dem Heuckenlock ein ganz besonderer 
Naturschatz: ein Tide-Auwald. Zweimal am Tag 
überflutet die Elbe den Wald, spült Nährstoffe an und 
ist damit ein Paradies für viele Pflanzen. Ein zwei 
Kilometer langer Rundweg führt durch das Natur-
schutzgebiet, bei schönem Wetter lockt der Strand.

 S3/S31 Wilhelmsburg, Bus 351, Am Heuckenlock

3

4
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Rodenbeker Quellental
Rodenbek und Bredenbek, Alster und zahlreiche 
Teiche, die von mehr als einem Dutzend Quellen 
gespeist werden, machen das Naturschutzgebiet zu 
einer Idylle. Hier lassen sich von einem der zahllo-
sen Wanderwege seltene Arten wie Moorfrosch und 
Eisvögel beobachten, direkt am Rodenbeker Teich 
lädt das Restaurant „Quellental“ zum Rasten ein. 

 U1, Ohlstedt, von dort Richtung Bredenbekstraße 
in den Haselknick

Niendorfer Gehege
Anders als im Stadtpark sind Menschen-

massen auch an schönen Tagen hier 
selten. Der knapp 150 Hektar große Wald 

bietet zahlreiche Wanderwege, einen 
schönen Waldspielplatz, Ponyreiten, Grill-

gelegenheiten und das Waldcafé Corell.
 U2 Hagendeel oder Niendorfer Markt, 

Bus 181 Niendorfer Gehege

Höltigbaum
Einst war der Höltigbaum ein streng gesicher-
tes militärisches Speergebiet, heute bekommt 

man hier einen faszinierenden Einblick in 
die Entstehung eines neuen Naturschutzge-

bietes. Stundenlange Wanderungen durch 
größtenteils unberührte Natur sind möglich, 

Fahrradfahrer und Inline-Skater kommen auf 
den alten Panzerstraßen auf ihre Kosten.

 RB 81 Rahlstedt, Bus 462 bis 
Naturschutzgebiet Höltigbaum

2
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Eppendorfer Moor
Nur gut anderthalb Kilometer von der 
quirligen Eppendorfer Landstraße ent-
fernt liegt das größte innerstädtische 
Moor Europas: das Eppendorfer Moor. 
Heimat von mehr als 600 Schmetter-
lingsarten und 300 Pflanzen wähnt
man sich mit Blick auf den Erlenbruchs- 
und Birkenwald am See im Zentrum des 
Moores eher an einem finnischen See.

 U1 Lattenkamp, Bus 114, Rosen-
brook, dann 5 Min. nach Norden auf 
der Alsterkrugchaussee

4
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Im Osten geht die Sonne auf – also begin-
nen wir mit einem lohnenswerten Früh-
stücksausflug zum urigen Zollenspieker 
Fährhaus bei Kirchwerder (Zollenspieker 
Hauptdeich 141, Tel. 040-793 13 30), der 
südlichste Punkt Hamburgs mit bestem 
Blick entlang der Elbe. Hier gibt es mit dem 
Pegelhäuschen übrigens das kleinste Res-
taurant der Welt für ein Essen zu zweit oder 
zu viert. Dann auf dem gleichen Weg zurück 
in die Stadt, Haltestelle am Wallringtunnel. 
Am befestigten Ufer entlang mit Blick auf 
die faszinierende Speicherstadt bis zum U-
Bahnhof Baumall, jetzt Augen links: Unten 
im City Sportboothafen liegt das knallro-
te  Feuerschiff (Vorsetzen, Tel. 040 - 36 52 
25), einst in England im Dienst, auf dessen 
ehemaligen Hubschrauberdeck der freund-
liche Service maritim-bürgerlichen Küche 
vom Feinsten bietet. Auf dem Spaziergang 
danach kann man einen Blick auf die Mu-
sicalzelte vom „König der Löwen“ und dem 
„Wunder von Bern“ werfen und wandert 
weiter über die quirligen Landungsbrücken, 
eine der meist besuchten Sehenswürdigkei-
ten Deutschlands mit Fischbrötchen und 
Fast Food satt. Wer Durst bekommt macht 
noch schnell einen Abstecher auf die Dach-
terrasse des Block Bräu (Bei den St. Pau-
li Landungsbrücken 3A, Tel. 040 - 444 05 
00-0) und probiert das hier gebraute Pil-
sener. Direkt davor kann man auf die HA-
DAG-Fähre 62 steigen und über den Anleger 

Ein kulinarischer Rundgang

Draußen isst  anders
Wer in Hamburg „in“ ist, isst außen...  Es hat einige Jahre gedauert, bis der    Senat zur Einsicht kam, aber dann boomte die Außengastronomie, und schon 
versprühte die Stadt an Alster und Elbe fast mediterranen Charme. Für die    kommenden - hoffentlich - schönen Tage und Wochen hier die besten Aus(sen)-
gehtipps für Brunch, Kaffee und Kuchen und empfehlenswertes Essen – alle        wunderschön und aussichtsreich gelegen im Hafen und an den Ufern der Elbe.

Das Zollenspieker Fährhaus in 
Kirchwerder

Das Feuerschiff im Sportboothafen

Die Aussichtsterrasse des Block 
Bräu

10 ESSEn & tRInKEn
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Ein kulinarischer Rundgang

Draußen isst  anders

Finkenwerder mit der nächsten Fähre quer 
über die Elbe nach Teufelsbrück tuckern 
und die atemberaubende Aussicht auf den 
Fischmarkt, die Köhlbrandbrücke und das 
elegante Elbufer werfen. An dem Anleger 
Teufelsbrück schaukelt seit 1994 das char-
mante Restaurant und Café Engel (Fähran-
leger Teufelsbrück, Tel. 040 - 82 41 87) sanft 
in den Elbwellen und verwöhnt seine Gäs-
te. Den Rückweg kann man zunächst mit 
dem 36er Bus bis Halbmondsweg antreten 
und dann die Treppe zur Elbe nach Övel-
gönne hinunter steigen. Hier finden sich 
originelle Fischrestaurants mit reizvollen 
Gärten, deren Angebote man sich für den 
nächsten Besuch merken sollte, denn jetzt 
geht es weiter durch den warmen Sand Rich-
tung Hafen bis zur Strandperle (Övelgön-
ne 60, Tel. 040 - 880 11 12). Hier treffen sich 
alle, jeder und der ganze Rest mit Kind, Ke-
gel und Hund – bei schönem Wetter gibt es 
schon seit Jahrzehnten keinen angesagte-
ren Ort entlang der Elbe! Wer sich anschlie-
ßend zu Fuß weiter auf den Weg Richtung 
Landungsbrücken macht, passiert direkt 
am Fischmarkt das Restaurant mit Weinbar 
La Vela (Große Elbstraße 27, Tel. 040 - 38 69 
93 93) mit feinster italienischer Küche und 
einer großer Auswahl hervorragender Weine. 

Aber um es noch einmal zu sagen: Ham-
burg hat an der Elbe sowohl drinnen als 
auch draußen unendlich viel zu bieten. Da 
muss man schon häufiger kommen.

Wer in Hamburg „in“ ist, isst außen...  Es hat einige Jahre gedauert, bis der    Senat zur Einsicht kam, aber dann boomte die Außengastronomie, und schon 
versprühte die Stadt an Alster und Elbe fast mediterranen Charme. Für die    kommenden - hoffentlich - schönen Tage und Wochen hier die besten Aus(sen)-
gehtipps für Brunch, Kaffee und Kuchen und empfehlenswertes Essen – alle        wunderschön und aussichtsreich gelegen im Hafen und an den Ufern der Elbe.

Café Engel in Teufelsbrück

Die Strandperle ist ein heißgelieb-
ter Klassiker

Das La Vela auch mit großer 
Außenterrasse - und Windschutz

11
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Und gern setzen wir uns auch für Ihre speziellen Themen und Belange ein



REDAKTION

  eigene Redaktion

  eigene Bildreportagen

Ausflüge

AusstellungenEvents

Hamburg 

Klassiker

hhguide.de 



IHR NUTZEN

     Präsenz in der ganzen Stadt inkl. Kreuzfahrtterminals und Ticketcenter, 
HH-Flughafen und Heymann Buchhandlungen

   Kontakt zu allen wichtigen Organisationen in und um Hamburg
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IHR NUTZEN

  Online-Kompetenz in allen relevanten Social-Media-Formaten

  Veranstaltungsdatenbank 

     und digitale Vernetzung in 

     die Metropolregion  

hhguide.de 



EXPERTISE

hhguide.de 

Nutzen Sie unsere langjährige Expertise im Bereich Stadtmarketing,  
Gastronomie und Hotels, Touristik.

REDAKTION FAHRGASTINFORMATION HADAG: 12 MIO. FAHRGÄSTE P.A.

VERANSTALTUNGSDATENBANK EXPORT: 12 MIO. KONTAKTE P.M.

KOOPERATIONEN UND UNTERSTÜTZUNG:



WWW FACEBOOK APP  MAGAZINE

HAMBURG-PORTAL online  
seit 3 Jahren mit täglichen 
Updates im Kalender –  
6000 Visits täglich, Adres-
sen, Termine, Tipps und 
aktuelle Redaktion

Auf unserer FB-Seite 
bereiten wir Ihren Inhalt 
redaktionell auf. Mit einem 
Link zu Ihrer Website oder 
Ihrer FB-Seite machen wir 
unsere Fans zu Ihren Fans

Im Apple-iTunes-Store und 
Google-Play-Store finden 
Hamburg Fans unsere 
APPs mit Links zu Ihrer 
Location oder Ihrer Website

An mehr als 600 Standor-
ten in Hamburg finden die 
Fans und Besucher der 
Stadt, unsere Magazine in 
Deutsch & Englisch

Ihre Eintragung in der für 
Sie passenden Rubrik mit 
allen relevanten Kommu-
nikationsdaten und Verlin-
kung auf Ihre Seiten

Zwei Posts monatlich, die 
wir in unsere redaktionelle 
Arbeit einbinden, inkl. Ver-
linkung auf Ihre Seiten

Hanseatisches Profil Ihres 
Angebotes für die Laufzeit 
von sechs Monaten mit Ver-
linkung auf Ihre Seiten

Anzeige im Format einer 
1/4 Seite mit den Maßen  
45 x 90 mm

TAGESPREIS  EUR 4,- TAGESPREIS  EUR 4,- TAGESPREIS  EUR 3,- TAGESPREIS  EUR 12,-

Der Tagespreis für Ihre Anzeige, ergibt sich aus der Buchung für drei, sechs oder zwölf Monate. Der hier gezeigte Preis gilt für die Laufzeit von 6 Monaten, zzgl. Mwst.,  
auf Basis der AGB des Herausgebers – G64 Medienwelten GmbH – weitere Details erhalten Sie telefonisch unter 040-8885761
Herausgeber: G64 Medienwelten GmbH | Holstenkamp 42 | 22525 Hamburg | www.hhguide.de | GF: Thomas Gramlow

Ihre Anzeige in den relevanten Medien der Stadt  
präsent,mit einer Buchung zu einem Tagespreis  
von EUR 23,-  
bei 6 Monaten Laufzeit in der CROSSMEDIA-Kombi!

CROSSMEDIA-KOMBI
HAMBURG FÜHRER & HAMBURG GUIDE

hhguide.de 



SONDERAUFLAGEN -  BEISPIELE

  Limitierte Sonderauflage

  inklusive Produktbeilage als AD ON 

  Einhefter in der Heftmitte
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deichtorhallen Hamburg
Deichtorstraße1–2  |  20095 Hamburg  
Tel. 040  -  321 03 -250   
Fax 040  -  321 03 -230

Öffnungszeiten Haus der  
photographie: Di–So 11–18 Uhr 
jeden 1.  Do im Monat 11–21 Uhr
Führungen Sa+ So 15 Uhr

Öffnungszeiten Halle für aktuelle 
Kunst: Di–So 11–18 Uhr 
jeden 1.  Do im Monat 11–21 Uhr
Führungen Sa+ So 16 Uhr

Die Deichtorhallen sind eines der  
größten Ausstellungshäuser für 
zeitgenössische Kunst
www.deichtorhallen.de

Haus der photographie:
Ken Schles
Jeffrey Silverthrone
Miron Zownir
bis 7. August 2016

Halle für aktuelle Kunst:
Andreas Slominski - 
das Ü des Türhüters
bis 21. August 2016

Haus der photographie 

AUFBRUcH IN FARBE - 
die Expressionisten aus dem 
osthaus Museum Hagen
bis 25. September 2016

Alexej von Jawlensky: Mädchenkopf mit rotem Turban und gelber Agraffe
(Barbarenfürstin), um 1912, Osthaus Museum Hagen

Ernst Barlach Haus
Stiftung Hermann F. Reemtsma

Jenischpark/Baron-Voght-Str. 50 a 
22609 Hamburg | Tel. 040 - 82 60 85
Öffnungszeiten: Di– So 11–18 Uhr
(an Feiertagen auch montags) 
Private Führungen nach  
Vereinbarung.

Öffentliche Führungen: 
jeden Sonntag 11 Uhr | Ständige Ausstellung: 
Holzskulpturen, Bronzen, Keramik, Zeich-
nungen und Druckgrafik von Ernst Barlach
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Hamburger Kunsthalle
Glockengießerwall | 20095 Hamburg  
Tel. 040 - 42 81 31-300
www.hamburger-kunsthalle.de

Öffnungszeiten: Di–So 10–18 Uhr  
Do 10–21 Uhr, Mo geschlossen 

Die drei nahe der Alster gelegenen, 
markanten Gebäude der Hamburger 
Kunsthalle beherbergen eine der wich-
tigsten öffentlichen Kunstsammlun-
gen Deutschlands. Hier werden sieben  

Manet - Sehen. der Blick der Moderne
bis  4. September 2016

Jahrhunderte Kunstgeschichte unter 
einem Dach präsentiert.
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Malstaffel   ab 3 Anzeigen 3 % ab 6 Anzeigen 6 % 
ab 12 Seiten 15 % 

 
Mengenstaffel  ab 3 Seiten 10 % ab 6 Seiten 15 % 

ab 12 Seiten 20 %

Kombinationsrabatt bei gleichzeitiger Schaltung einer  
Anzeige in beiden Objekten 5 % 

Nachlässe bei mehrmaligen Veröffentlichungen im Jahr

AE (Annoncen Expedition): 15 % ausschließlich auf  
Anzeigen, Fließtextinserate werden nicht verprovisioniert. 

Alle Preise verstehen sich netto zzgl. der gesetzlichen 
MwSt. Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Weitere Formate auf Anfrage.

1/1

90 x 185 mm
Anschnitt:

96 x 206 mm

3.335,–

2.750,–

1/2

40 x 185 mm
Anschnitt:

43 x 206 mm

1.647,–

1.400,–

1/2

90 x 89 mm
Anschnitt:

105 x 200 mm

1.647,–

1.400,–

1/3

30 x 185 mm
Anschnitt:

38 x 206 mm

1.099,–

   934,–

1/3

85 x 58 mm
Anschnitt:

105 x 61 mm

1.099,–

   934,–

1/4

90 x 43 mm
Anschnitt:

105 x 48 mm

824,–

700,–

2/1

180 x 185 mm
Anschnitt:

216 x 206 mm

5.400,–

4.590,–

Basis

Lokal

Basis

Lokal

22 x 185 mm
Anschnitt:

27 x 200 mm

824,–

700,–

1/4

Kleinformate

Fließtextanzeige wie Beispiel  
7 Zeilen à 16 € = 112 €

Fließtextanzeige mit Bild oder 
Logo Signet zusätzlich 80 €

Centerfold 10 b 20 h offen 
max.: 39,4 b 20 h auf Anfrage  
   
PR-Seiten  1/1-Seite 3.162,– 
1/2-Seite 1.882,–

1/5 1/8

85 x 34 mm
Anschnitt:

105 x 37 mm

659,–

560,–

85 x 20 mm
Anschnitt:

105 x 23 mm

412,–

350,–
Alle Preise in Euro, Anschnitt zzgl. 5 mm Beschnittzugabe 

ANZEIGENFORMATE UND PREISE IM HEFT

hhguide.de 



Seite 1

Titel

Seite 8

Rückseite

Seite 7Seite 6

Malstaffel   ab 3 Anzeigen 3 % ab 6 Anzeigen 6 % 
ab 12 Seiten 15 % 

 
Mengenstaffel  ab 3 Seiten 10 % ab 6 Seiten 15 % 

ab 12 Seiten 20 %

Kombinationsrabatt bei gleichzeitiger Schaltung einer  
Anzeige in beiden Objekten 5 % 

Nachlässe bei mehrmaligen Veröffentlichungen im Jahr

AE (Annoncen Expedition): 15 % ausschließlich auf  
Anzeigen, Fließtextinserate werden nicht verprovisioniert. 

Alle Preise verstehen sich netto zzgl. der gesetzlichen 
MwSt. Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Weitere Formate auf Anfrage.

90b x 22 mm

460,– €
 
Standorteindruck bei Buchungen ab 12 Monaten möglich 
Anzeige in beiden Objekten 5 % 

STADTPLAN UND PREISE UMSCHLAG

hhguide.de 

90b x 22 mm

105b x 151h mm
Anschnitt:

111 x 157 mm

3800,–

102b x 200h mm
Anschnitt:

108 x 206 mm

2800,–

98b x 200h mm
Anschnitt:

104 x 206 mm

1800,–

95b x 200h mm
Anschnitt:

101 x 206 mm

1800,–

Seite 2
Titel

Rückseite, 
Heft innen

Seite 3 Seite 4 Seite 5



Basis

Lokal

600 x 200 mm

8.600,–

9.200,–

400 x 200 mm

7500,–

8.200,–

300 x 200 mm

3200,–

3.900,–

Altarfalz, 400 x 200 mm offen

8 Seiten

Innen

Titel

Altarfalz, 300 x 200 mm,
asysmmetrische Heftung offen

6 Seiten

Innen

Titel

12 Seiten

Altarfalz, 600 x 200 mm offen

Innen

Titel

Heftung Heftung Heftung

EINHEFTER – DAS HEFT IM HEFT

Nutzen Sie die aufmerksamkeitsstarke  
Heftmitte mit allen Möglichkeiten –  
mittendrin statt nur dabei.
Preise in Euro, Anschnitt zzgl. 5 mm Beschnittzugabe. 
Andere Faltungen und Übergrößen sind möglich, Preis auf Anfrage.

hhguide.de 
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Die HADAG befördert pro Woche ca. 160.000 Fahrgäste. (9mio p.a). Durch 
die attraktive Zusammenstellung einer Sendeschleife aus Redaktion, 
HH-Bildern, Horoskopen, HVV-News, Kulturinfos, Veranstaltungshinwei-
sen, Cartoons und Werbeeinblendungen wird der Fahrgast zum Hinschau-
en animiert und auf Ihr Unternehmen oder Ihr Produkt hingewiesen.

Durch die Einbindung von maximal 5-10 Werbespots je Sendeschleife, er-
reichen Sie im Mittel eine Wiederholungsrate von min. 500 Einblendungen 
je Woche.

BILDFORMATE: Breite x Höhe: 1024 x 653 Pixel; Farbmodell RGB
PHOTOSHOP: Photoshop/Photopaint (bei sukzessivem Aufbau in getrennten Ebenen als Photoshop-Dokument)
Dateiformate:  TIF, JPEG, EPS - Dateien, Flash, Swish, PDF
VIDEOS (OHNE TON):   Kino- und TV-Spots können zum Einsatz gebracht werden. Bezüglich technischer Details setzten Sie sich bitte mit unserer Produktionsabteilung in Verbindung.

Die Produktionskosten eines animierten Spots von 10 - 15 Sekunden, liegen  bei Vorlage von digitalem Datenmaterial (auch PowerPoint!), zwischen 60,- und 150,- Euro.

Spotlänge in Sekunden  Wochenschaltpreis je Fährschiff Linie 
 min. 500 Einblendungen  
10 Sekunden  25,- €  Linien 61, 62, 64, 73, 75

15 Sekunden  37,50 €  Linien 61, 62, 64, 73, 75

20 Sekunden  50,- €  Linien 61, 62, 64, 73, 75

25 Sekunden  62,50 €  Linien 61, 62, 64, 73, 75

30 Sekunden  75,- €  Linien 61, 62, 64, 73, 75

ON BORD MEDIEN FAHRGASTINFORMATIONEN
KOOPERATION HADAG



hhguide.de 

• 30 Screens im Hamburger Stadtgebiet mit höchster Passagefrequenz an den Standorten  
(ausführliche Standortinfos verfügbar)

• 5 Netze mit bis zu 6 Screens
• 10 Sekunden Cinemagram (minimales Bewegtbild)
• 365 Tage Sichtbarkeit von 6-24 Uhr - bis zu 360 Ausstrahlungen täglich!
• Abwechslungsreiches Programm mit Wetter, Nachrichten und Stadtthemen.
• Flexible Belegungsmöglichkeiten für Hinweis- und Imagewerbung oder aktuelle 

Themen wie z.B.: Abverkauf, Umzug oder Neueröffnung.
• 9 m² LED Bildschirm mit ansprechender Auflösung (591 x 406 px)
• Monatlicher Standortwechsel innerhalb der gebuchten Netze Mehrere Motivwechsel im Laufe des Tages möglich  

(z.B. morgens, mittags,abends)
• Verschiedene Rotationen und Frequenzen möglich

ROADSIDE SCREENS 
KOOPERATION STROER
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ROADSIDE SCREENS - NETZE HH

Premium Rotation

Paketpreis* 
1299€ 
10 Sec Cinemagramm  
(minimal Bewegtbild) 
bis 10.800 Einblendungen 

0,15€ pro Spot 
 
*pro Monat/Screen. Innerhalb eines Netzes
Bei einer Mindestvertragslaufzeit von 24 
Monaten
**pro Monat/Screen
Standorte Stand Juli 2017
Bei einer Buchung von 2 oder mehr Netzen,
erhalten Sie einen Rabatt von 10% auf den
Gesamtwert.



IHR LOTSE IN HAMBURG UND IN DER METROPOLREGION
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   G64 medienwelten gmbh 
Holstenkamp 42, links 
22525 Hamburg

   Verlagsleitung:  
Telefon: 040-88 88 57 61 
verlagsleitung@hhguide.de

VERLAGSDATEN


